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Changing Persistent 

Depressive Disorder

… Depressive Erkrankungen verlaufen 

bei einem Drittel aller Fälle chronisch. 

Oft haben Betroffene bereits mehrere

Therapien im Verlauf des Lebens 

erhalten, die nicht ausreichende

Wirkung gezeigt haben.

Wofür steht ChangePDD? 

Ziel ist es, bei Patient*innen mit

chronischer Depression, welche auf 

andere Therapieversuche bisher nicht

ausreichend angesprochen haben, die 

Wirksamkeit von spezifisch für diese 

Erkrankung entwickelten

Psychotherapieprogrammen zu

vergleichen. Hierbei kommen „CBASP“ 

oder Verhaltensaktivierung zum Einsatz.

Was sind die Ziele dieser Studie?

Bei Teilnahme erhalten Sie modernes 

psychotherapeutisches 

(teil)stationäres und ambulantes 

Therapieprogramm von einem eigens 

dafür geschulten Behandlungsteam. 

Zudem leisten Sie einen wertvollen 

Beitrag in der langfristigen 

Verbesserung der Behandlung der 

chronischen Depression. Melden Sie 

sich gerne bei Interesse unter 

changepdd-studie@ukbonn.de

Change PDD

Diese klinische Studie soll dazu 

beitragen, die Psychotherapie chronisch 

depressiver Patient*innen zu 

verbessern. Sie hilft, unser Wissen über 

die Wirkweise von Psychotherapien zu 

erweitern, um eine Anpassung der 

Behandlung auf die individuellen 

Bedürfnisse zu ermöglichen. 

Diese Studie wird gefördert von der 

Deutschen Forschungsgemeinschaft.



Was erwartet Sie?

Eine 10-wöchige stationäre Behandlung

mit einem der beiden spezifischen 

Behandlungsprogramme.

Anschließend 6 Wochen ambulante

Behandlung durch eine Gruppentherapie.

Zwölf Monate später werden wir Sie zu

einer Nachbefragung einladen.

Warum teilnehmen?

Mit einer Teilnahme an dieser Studie

helfen Sie uns, die chronische

Depression besser zu verstehen und 

zu behandeln. Zudem profitieren Sie 

durch …

• Wertvolle, umfassende Diagnostik

Ihrer Probleme während der 

gesamten Behandlung

• Eine innovative und moderne 

psychotherapeutische Depressions-

Behandlung

• Teilnahme an einer ambulanten

Gruppentherapie nach Entlassung

zur Aufrechterhaltung Ihrer Erfolge

und Rückfallprävention

• Eingebunden sein in eine größere

wissenschaftliche Studie mit

engmaschiger Betreuung durch

geschultes Personal, das stets für

Sie ansprechbar ist.

Was sind BA und CBASP?

BA (Behavioral Activation): 

Depressions-Psychotherapie, 

Variante der etablierten Kognitiven 

Verhaltenstherapie, Schwerpunkt 

Verhaltensaktivierung

CBASP (Cognitive Behavioral System 

of Psychotherapy): Psychotherapie 

für die chronische Depression, 

integriert Strategien aus 

verschiedenen Psychotherapien, 

Schwerpunkt: Beziehungen

Wie teilnehmen?

Sie können sich sehr gerne bei der 

Studienleitung oder direkt an unserer 

Klinik (s. Kontakt) mit dem Wunsch 

melden, an der Studie teilzunehmen. 

In einem ersten Gespräch stellen wir 

fest, ob Sie für unsere Studie geeignet 

sind. 

In regelmäßigen Abständen erfolgen 

zudem Studienvisiten, in welchen Sie 

u.a. zu Ihren Symptomen und 

Wohlbefinden befragt werden.

Mehr erfahren:

www. psychologie.uni-greifswald.de


